
Der neue Obmann: Hermann 
Harter 

Liebe Vereinsmitglieder 

Im Jahre 2013 haben wir 
unsere Mitglieder-Info 
erstmals in einem neuen 
Layout verfasst. Das Echo 

war durchgehend positiv. 

So wollen wir auch heuer 
wieder in gleicher Form 
auf die wichtigsten Ereig-
nisse des vergangenen 
Jahres zurückblicken und 
auf kommende Ziele vo-

rausschauen. 

Wie bereits gewohnt, 
werden alle Veranstal-
tungen und wichtigen 
Termine in der wöchentli-
chen Ausgabe der 
„Weststeirischen Rund-
schau“ und/oder in der 
„Woche“ sowie im 
Schaukasten bei „Sport 
Zernig“, und unter 
www.radclub-dl.at ver-

lautbart. 

Zusätzlich haben wir im 
vergangenen Jahr damit 

begonnen, die  Mitglie-
der über Veranstaltun-
gen, über kurzfristig ge-
plante Ausfahrten, über 
Clubabende und Proto-
kolle zu den Clubaben-
den usw. per E-Mail zu 

informieren. 

Um einen noch größeren 
Mitgliederkreis erreichen 
zu können, lade ich dich 
ein, uns deine E-Mail-
Adresse dafür bekannt 

zu geben. 

Wie Obmann Hermann 
Harter bereits bei der 
Jahreshauptversammlung 
berichtet hat, arbeiten 
wir zur Zeit intensiv an 
der Gestaltung einer 
neuen Homepage, weil 
die bisherige Homepage 
doch schon in die Jahre 
gekommen ist. Eine 
Homepage soll einerseits 
informativ sein und an-

derseits ein gefälliges 
Layout aufweisen. Das 
Layout ist fertiggestellt 
(hoffentlich auch gefäl-
lig), es wird noch am Da-
tenimport gearbeitet. Die 
neuen Webseiten wer-
den dankeswerterweise 
weiterhin von Herrn Adi 

Sonnleitner gewartet.  

Für alle Interessierten 
und Neugierigen ist die 
Homepage bereits unter 
www.radclub-dl.com 
online. Änderungs–, Ver-
besserungs– und Ergän-
zungsvorschläge werden 
gerne entgegen genom-

men. 

Wir werden im Jahr 
2014 die neue Homepa-
ge parallel zur bisheri-

gen aufbauen. 

ARBÖ Radclub Volksbank Deutschlandsberg 
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Achtung seit 2013 neuer 
Termin! 

Auf Wunsch vieler Mit-
glieder findet seit Mitte 
2013 das monatliche 

Clubtreffen jeweils am 1. 
Donnerstag im Monat 
um 19.00 Uhr im Res-
taurant „PUCCINI“ in 
Deutschlandsberg statt. 

Das 1. Clubtreffen 2014 
findet daher am Don-
nerstag, dem 6. Februar 
2014 statt. 

Clubtreffen 

Rückblick 2013 

alle Kinder bis zum 19. 
Lebensjahr inbegriffen. 
Die Namen der Familien-
angehörigen bitte am 

Zahlschein angeben. 

Fälligkeit: 15. Februar 

2014 

Wir bitten Dich, bis zu 
diesen Termin den Mit-

gliedsbeitrag einzuhal-

ten! 

Bankverbindung: 
IBAN: 
AT814481035470800000  

Der Zahlschein dient 
gleichzeitig als Mit-

gliedsausweis. 

Mitgliedsbeiträge 

Der Mitgliedsbeitrag 
bleibt unverändert und 
beträgt für das Jahr 

2014: 

Jugendliche 

bis 19 Jahre €   7,00 

Erwachsene € 15,00 

Familie € 37,00 

Im Familienpaket sind 

 

 

 

 

 

„..und was bleibt ist mehr 

als Erinnerung…“ 
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Ronald Marx ist nicht mehr 

am 21.10.2013 für im-
mer von uns gegangen. 

Ron wurde 2012 Mit-
glied in unserem Verein. 
Er hat zuletzt noch an 
den Trainingslagern 
2012 und 2013 in Porec 
teilgenommen. 

Nach kurzer schwerer 
Krankheit ist unser 
Freund und Mitglied des 
RC VB Deutschlandsberg   
und leidenschaftlicher 
Radfahrer 

Ronald Marx, 
geb. am 21.04.1966, 

Im Oktober hat er den 
Kampf gegen seine 
schwere Krankheit verlo-
ren. 

Wir werden ihn stets als 
begeisterten Allround-
sportler und Radkollegen 
in Erinnerung behalten. 
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Auch die  Stadtgemeinde 
De u ts ch land sbe rg  un ter -
stützt den RC VB Deutsch-
landsberg. 

 

Rückblickend auf das 
vergangene Jahr hob er 
insbesondere die großen 
Erfolge der Rennfahrer 
hervor. 

Als Vorhaben für 2014 
erwähnte er die Trai-
ningslager auf Gran 
Canaria (Jänner), Istrien 
(März) und Mallorca 
(April). Weiters stehen 

Die diesjährige Jahres-
abschlussfeier fand am 
6. Dezember 2013 im 
Gasthof Stöcklpeter 
statt. 

Obmann Hermann Harter 
begrüßte die zahlreich 
erschienen Mitglieder 
und bedankte sich bei 
den Vorstandskollegen 
für die Unterstützung. 

2014 eine Fanfahrt zur 
Tour de France und eine 
Radfernfahrt nach Rom, 
organisiert von Herwig 
Ehrle, am Programm. 
Beabsichtigt ist auch eine 
4-Länder Rundfahrt ohne 
Limit. 

Jahresabschlussfeier 

lichen Vertragsunter-
zeichnung waren Direktor 
Robert Sonnleitner sowie 
als Vertreter des Volks-
bank Radclub Deutsch-
landsberg Obmann Her-
mann Harter, Ob-

Vergangenen Februar 
war es wieder so weit: 
Die Volksbank Süd– und 
Weststeiermark hat den 
Vertrag als Hauptspos-
nor für ein weiteres Jahr 
verlängert. Bei der feier-

mannstellvertreter Josef 
Berger und Langzeit– 
und Ehrenobmann Adolf 
Sonnleitner anwesend. 

Sponsorvertrag verlängert 

Personen daran teil.  

Es wurden bereits be-
kannte und zum Teil auch 
neue Strecken, wie z. B. 
nach Hum, der kleinsten 
Stadt der Welt, befah-

Istrien: 

Im März fand wieder 
eine Trainingswoche in 
Porec statt. Genächtigt 
wurde im Hotel Diamant. 
Insgesamt nahmen 22 

ren. Am letzten Tag 
stand noch die Hafen-
stadt Piran in Slowenien 
am Programm.  

Trainingslager auf Istrien und Mallorca 

„Wennst da mit Renntempo 

hinauffährst“ 

Sepp am Wurzenpass bei 

18% Steigung 



Mallorca: 

Im April reiste eine kleine 
Gruppe von 4 Personen 
nach Mallorca zu einer 
Trainingswoche.  

 

Die „Mallorca-Gruppe“ 
hatte ein besonderes 
Wetterglück. Bei som-
merlichen Temperaturen 
und Sonnenschein wurde 

 

in dieser Woche ein Trai-
ningspensum von über 
1.000 km bewältigt. 

auf den Drei Zinnen bei 
Cortina d’Ampezzo am 
Programm.  Vom Wetter 
waren diese Tage nicht 
begünstigt, aber die Ku-
lisse bei der Anfahrt zu 
den Drei Zinnen hat für 
vieles entschädigt.  

Vom 24. bis 29. Mai 
2013 unternahmen Hans-
Christian Andic, Gregor 
Hammer,  Hans Hauk, 
Rudi Koch und Karl 
Garber eine Fan-Fahrt 
(mit Kurztrainingslager) 
zum Giro. Am 25. Mai 
stand die Bergankunft 

An den übrigen Tagen  
standen Ausfahrten auf 
die Pustertaler Höhen-
straße, den Kartitschsat-
tel, den Gailbergsattel, 
das Lesachtal bis Herma-
gor am Programm. 

 

„Radfahren ist Bewegung 

und  Bewegung ist gesund.“ 
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Fanfahrt zum Giro 
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Beim Auto Eisner Zeit-
fahrcup im Lavanttal wa-
ren wir wie immer beson-
ders erfolgreich. In der 
Gesamtwertung konnte 
Michael Klug seinen Vor-
jahreserfolg bestätigen, 
Johann Hauk wurde in 
seiner Klasse Gesamt-
zweiter. Mit Rudolf Koch 
und Erich Perkitsch gab 
es am Ende noch zwei 
Klassendritte. 

Auch bei den Landes-
meisterschaften wurden 
wieder beachtliche Erfol-
ge erbracht: 

Eine Umfrage unter den 
Mitgliedern des RC 
Volksbank Deutschlands-
berg hat ergeben, dass 
im Jahre 2013 ca. 
163.000 Trainingskilo-
meter zurückgelegt wur-
den. 

Unsere aktiven Radrenn-
fahrer haben an 28 Rad-
rennveranstaltungen teil-
genommen. In Summe 
wurden insgesamt 87 
Rennen bestritten. 

Die Bilanz kann sich se-
hen lassen: 

Erich Perkitsch wurde 
Landesmeister auf Stra-
ße M V,  

Rudolf Koch wurde Vize-
landesmeister Berg M IV, 

Egon Koller errang den 
3. Platz in der Landes-
meisterschaft im Einzel-
zeitfahren M IV. 

Insgesamt wurden 39 
Podestplätze erreicht. 

Jahresstatistik 

„Gestern hätten wir ruhig 

schneller fahren können ..“ 

Erich 

Der ARBO Radclub Volksbank Deutschlandsberg war beim Auto Eisner Cup sehr gut vertreten und erfolgreich  

Weiters wurden dabei 
die Steirischen Landes-
meisterschaften Berg 
ausgetragen. 

Der Sieger bei den Ama-
teuren war der ehemali-
ge Österreichrundfahrt-
sieger Maurizio Vandelli.  

Die Siegerehrung nahm 
der LRV Präsident Gerd 
Grandl vor. 

Am 7. Juli 2013 fand 
der 21. Große Bergpreis 
des ARBÖ Radclub 
Volksbank Deutschlands-
berg statt.  

Es konnten über 100 Teil-
nehmer begrüßt werden. 

Der Große Bergpreis 
zählte auch zum Steiri-
schen Mastercup.  

Die Ergebnisliste findest 
du auf unserer Homepa-
ge. 

Nochmals ein herzliches 
Dankeschön den zahlrie-
chen Helferinnen und 
Helfern. 

2014 wird schon ge-
plant. 

21. Bergrennen des ARBÖ RC VB Deutschlandsberg 



„Du hast sicher einen  

100er (kg)“ 

Hermann  zu einen noch 

stärkeren Mitfahrer 
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Michael Klug hatte be-
reits 2012 eine erfolg-
reiche Saison.  

Trotzdem konnte er diese 
Erfolge im Jahre 2013 
noch toppen! 

Er hat im vergangenen 
Jahr für den ARBÖ 
Radlcub Volksbank 
Deutschlandsberg an 
insgesamt 28 Rennen 
teilgenommen. Dabei hat 
er 20 Podestplätze er-
rungen. 

Von diesen Rennen hat er 
7 gewonnen!  

Besonders der bereits 
zweite Gesamtsieg beim 
Auto Eisner Zeitfahrcup in 
der Allgemeinen Klasse  
sowie in der Gesamtwer-
tung aller Klassen über 
alle 4 Bewerbe ist her-
vorzuheben. 

Auch bei den Langenloi-
ser Renntagen konnte er 
durch drei 2. Plätze und 
einem Sieg den Gesamt-
sieg seiner Klasse einfah-
ren. 

Bei den Hartberger Rad-
sportwochen mit 7 Be-
werben erreichte er den  
hervorragenden 2. Ge-
samtplatz. 

Michael Klug, ein äußerst erfolgreiches Jahr 

Unser Mitglied Lukas 
Grünwalder war in der 
vergangene Saison  
beim RC ARBÖ RAPSO 
Knittelfeld als Elitefahrer 
im Einsatz. 

Nach gründlicher Vorbe-
reitung in Trainingscamps 
in Medulin (zusammen mit 
Walter Eibegger) und in 
Porec bestritt bestritt er 
bereits im März in Trevi-
so (I) sein erstes Rennen. 
Die österreichische Renn-
saison begann im April 
mit dem „Tchibo Cup“. Im 
„Tchibo Cup“ (11 Rennen 
und 4 UCI 1.2 Rennen) 

starteten insgesamt 150 
Fahrer aus 10 Nationen.  

Die Saison endete mit im 
Oktober nach 35 Renn-
tagen, davon 10 im Aus-
land (Italien und Tsche-
chien). Er legte insgesamt 
4.000 Rennkilometer 
zurück, leider hatte er 
dabei auch einen Sturz 
zu verzeichnen. 

Zu den Saisonhöhepunk-
ten zählte unter anderem 
die österreichische Meis-
terschaft im Einzelzeit-
fahren in Offenhausen, 
die er mit einem zufrie-

denstellenden 29 Platz 
beenden konnte sowie 
die österreichische Meis-
terschaft im Kriterium in 
Deutschkreuz, wo er sich 
den hervorragenden 13. 
Platz erkämpfte. Außer-
dem belegte er in der 
steirischen Landesmeis-
terschaft in der Eliteklas-
se den ausgezeichneten 
2. Platz! 

In der kommenden Sai-
son wird er wieder im 
Raspo—Team Knittelfeld 
fahren. 

Lukas Grünwalder, Elitefahrer im Rapso-Team 
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dingungen (Starkregen 
bei bis zu 3,8 Grad) be-
endete er nach 11 Stun-
den und 18 Minuten nach 
238 Kilometer und 5.500 
Höhenmeter das Rennen.  

Mit der Teilnahme und 
erfolgreichen Beendi-
gung am diesjährigen 
Ötztaler Radmarathon 
hat Karl Garber ein 
schon seit längerem ge-
setztes Ziel erreicht. Bei 
schwierigsten Wetterbe-

Ötztaler Radmarathon 

„Um 6.oo Uhr bist du erst 

weggefahren? 

Ich glaubte heute fährst  

du "lang"! 

Waltraud zu Hermann 

Großglockner via Heili-
genblut ,  Kötschach-
Mauthen, Wurzenpass,  
Kranjska Gora, Bled, 
Kranj,  Seebergsattel, 
Ravne und Dravograd 
nach Deutschlandsberg. 

Vom 1. bis 3. August 
2013 fuhren  bei her-
lichstem Wetter Walter 
Grubelnik, Günter Wie-
ser, Wolfgang Szapas, 
Josef Macher und Karl 
Garber mit dem Rennrad 
von Fusch über den 

Glockner Tour 2013 

Rudolf Dirnbauer bestritt 
am 13. Juli 2013 den 
Ultramarathon „Race 
across Pohorje“. Die 
Strecke führte rund um 
den Pohorje über 310 
km und 7.000 Höhenme-
ter.  

Er war einer der 15 
Starter und als einziger 
Österreicher im Einsatz. 

Rudi Dirnbauer beendete 
das Rennen nach 14:10 
Stunden. 

 

Race across Pohorje 



 

„Mein Puls geht mir aus“  

Walter am Karnerberg, als 

die Batterie leer wird 
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Im Juli 2013 unternahm 
Herwig Ehrle eine Fern-
fahrt von Berlin nach 
Graz. 

Er fuhr mit dem Rennrad 
ziemlich genau 1.000 km 
in 8 Tagen von Berlin 
üb e r  W i t t e nb e r g ,  
Leipzig, Weimar, Bay-
reuth ,  Regensburg, 
Passau, Weyer nach 
Graz. Begleitet wurde er 
von seiner Gattin Ilse und 
von Friedrich Stefan 
Schmid. 

Fernfahrt Berlin — Graz 

Im Jahre 2013 fanden 
diesmal 2 Wandertage 
statt.  

Am 14. September 2013  
starteten Mitglieder un-
seres Vereines vom Park-
platz auf der Wein-

ebene-Bundesstraße zur 
Grünangerhütte. 

Und am 26. Oktober 
2013 fand der traditio-
nelle Wandertag in 
Trahütten statt. Die Wan-
derroute führte von 

Wandertage 

Trahütten zum Parfußwirt 
und zurück.  Der Nach-
mittag klang im Alpen-
gasthof Koralmbilck aus.. 

Hermann Harter absol-
vierte entsprechend der 
Ausbildungsverordnung 
des ÖRV an der Bun-
dessportakademie fol-
gende Ausbildungen er-
folgreich: 

 Lehrwart 

 Instruktor 

 Allgemeiner 
Trainer 

 Fachtrainer 

Die gesamte Ausbildung 
umfasste ca. 400-500 
Stunden. 

Seit 2012 kann sich Her-
mann Harter als staatlich 
geprüfter Trainer Rad-
sport bezeichnen.  

Da aber Radfahren vor 
allem und wie in anderen 
Sportarten "Kopfsache" 
ist, absolvierte er 
2012/13 einen Diplom- 
Mentaltrainer Lehrgang 
und im Herbst 2013 ei-

Hermann Harter — staatlich geprüfter Trainer 

nen Sportmentaltrainer-
kurs, um auch in diesen 
Bereich sattelfest zu sein. 
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„Was willst du mit deinen 

Tagesrennen 

mitreden ?“ 

Waltraud zu Hermann 

Die Ausschreibung dieses 
Trainingslagers erfolgt 
Ende Jänner 2014. 

Interessierte können sich 
dann bei Hermann Har-
ter melden. 

 

 

Auch heuer werden wie-
der Trainingswochen or-
ganisiert. 

Istrien: 22. bis 29. März 
2014, Porec, Hotel Dia-
mant, oder Novigrad, 
Hotel Maestral. 

 

Mallorca: In der Karwo-
che 2014 wird ein Trai-
ningslager auf Mallorca 
durchgeführt. Die Orga-
nisation führt wie ge-
wohnt Herwig Ehrle 
durch. Die Reise ist be-
reits gebucht. 

Aktivitäten 2014 

Trainingswochen auf Istrien und Mallorca 

ßen die zum Teil schon 
bekannt sind, die Durch-
fahrt durch Kroatien wird 
eher kurz ausfallen, da 
die Tour von der 
"Haustür" beginnt und 
diese wieder am Abend 
erreicht werden soll ... 

Natürlich können nicht 
ganz so motivierte Fah-
rer die geplante Strecke 

Für heuer soll um die 
Sommersonnenwende 
herum (21. Juni) eine 4 
Länderrundfahrt an ei-
nem Tag durchgeführt 
werden. Die Strecke führt 
über die Länder Öster-
reich, Ungarn, Kroatien, 
Slowenien. 

Gefahren wird haupt-
sächlich auf Nebenstra-

abkürzen. 

Ziel der großen Schleife 
ist es, die bisherige Ta-
geskilometerbestleistung 
zu erhöhen. Wir hoffen 
auf zahlreiche Teilnahme, 
den in der Gruppe rollt 
es bekanntlich am bes-
ten. 

4-Länderrundfahrt ohne Limit 
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von mindestens zwei 
Fahrzeugen begleitet. 
Zum Betreuerteam zäh-
len Waltraud Harter und 
Ilse Ehrle. 

Herwig wird beim 1. 
Clubabend 2014 einen 
Film seiner Romfahrt 
2008 vorführen. 

 

 

 

 

 

 

 

Vom 28. August bis 4. 
September 2014 organi-
siert Herwig Ehrle eine 
Fernfahrt nach Rom. Es 
sind sieben Tagesetap-
pen geplant. Die genaue 
Route kannst du dir unter: 
http://www.gpsies.com/
mapFolder.do?id=24407 
anschauen. 

Wie es zur Zeit aussieht 
werden, acht Fahrer an 
dieser Fernfahrt teilneh-
men. Interessierte können 
sich noch in den nächsten 
Tagen bei Herwig Ehrle 
melden. Ende Jänner 
werden bereits die 
Quartiere gebucht.  

Die Radfahrer werden 

Geplante Etappen: 

1. Deutschlandsberg - 
Arnoldstein 

2. Arnoldstein - San Da-
niele - Treviso 

3. Treviso - Mantua 

4. Mantua - Apennin - 
Abetone 

5. Abetone - San Gimig-
nano 

6. San Gimignano - Bol-
sena 

7. Bolsena - Rom 

Rückfahrt mit dem Be-
gleitfahrzeug: Bolsena - 
Deutschlandsberg 

Fernfahrt nach Rom 

(2860 m), siehe Foto, 
dem höchsten Alpenpass, 
stehen auch der Col du 
Galibier und diverse 
Hourse Kategorienberge 
in den französischen Al-
pen auf dem Programm. 

Im Juli 2014 ist erstmals 
eine Fanfahrt zur Tour de 
France, der größten Lan-
desrundfahrt, geplant. 
Dabei wird natürlich 
auch selbst geradelt. 
Neben der Überquerung 
des Cime de la Bonette 

Die Organisation wird 
von Hermann Harter 
durchgeführt. 

Die Ausschreibung er-
folgt im Juni 2014. 

Fanfahrt zur Tour de France 

„Du foahrst wie ein Viech“ 

Friedl zu Herwig auf der 

Fahrt von Berlin nach Graz 

nach einer 180 km Etappe 

bei 35 Grad 

http://www.gpsies.com/mapFolder.do?id=24407
http://www.gpsies.com/mapFolder.do?id=24407
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Die Strecke beginnt nach 
Stainz Richtung Gams an 
der L617 Bad Gamser 
Straße und endet in der 
Einmündung L645 Engel-
weingartenstraße (siehe 
Skizze). Sie ist 1450 m 
lang und weist einen Hö-
henunterschied von 154 
Höhenmetern auf. 

Der Streckenrekord liegt 
zur Zeit bei 5:10 und 
wurde mit 400 Watt 
erbracht. 

Alle Mitglieder haben 

Da die meisten unserer 
Fahrer kein Leistungs-
messsystem besitzen, 
wurde unsere "alte" Test-
strecke „Kothvogel“ wie-
der aktiviert. 

Wir haben eine Formel 
erstellt, mit welcher die 
durchschnittliche Leistung 
berechnet werden kann. 

Für die Berechnung ist 
das Gesamtgewicht (mit 
Rad) und die erzielte 
Zeit des Fahrers erfor-
derlich. 

die Möglichkeit, die ei-
gene durchschnittliche 
Leistung berechnen zu 
lassen. Daraus kann man 
den jeweiligen Trainings-
zustand beobachten. 

Natürlich werden die 
Daten vertraulich behan-
delt . 

Teststrecke Kothvogel 

Sämtliche detaillierte 
Presseberichte des ver-
gangenen und laufenden 
Jahres findest du auf 
unserer Homepage unter 
folgendem Link. 

http://www.radclub-
dl.com/presseberichte/  

 

Presseberichte 

„Bleiben wir vier Guten 

vorne, damit der Schnitt 

oben bleibt.“ 

Harald zu Luki 

http://www.radclub-dl.com/presseberichte/
http://www.radclub-dl.com/presseberichte/
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Ein Schaumspitz und ein 

Cola und Hermann  ist 

nicht mehr zu bremsen. 

Ein herzlicher Dank an unsere weiteren 

Sponsoren 

jeden Sonntag ab 9.00 
Uhr (bzw. ab Mai 8.00 
Uhr) eine Ausfahrt statt. 
Treffpunkt: ÖMV Tank-
stelle beim Praterkreis-
verkehr. 

Das Rennfahrer-Training 
wird wie gewohnt mit 
Hermann Harter abge-
sprochen. 

Ab April 2014 findet 

Kurzfristige Ausfahrten 
werden per E-Mail aus-
geschrieben. 

 

Vereinsausfahrten bzw. -training 

„Bergab rollt ein Kürbis 

auch“, 

ein Unbekannter  zu Klub-

kollegen beim Ölspurlauf 
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„Schau jetzt lügt er sie 

schon wieder an“  

Hermann zu Walter, als er 

angerufen  und gesagt hat, 

dass er in 30 Minuten zu 

Hause ist. 

 

„Für was hast die 

Wattkurbel gekauft? Nur 

weil sie 5 Gramm leichter 

ist?“ 

Waltraud zu Hermann 



 Manfred Zernig 
sen., 8530 Deutsch-
landsberg, Radl-
paßstraße 101 

Als neue Mitglieder des 
ARBÖ Radclub Volks-
bank Deutschlandsberg 
dürfen wir herzlich will-
kommen heißen: 

 Olga Grubelnik, 
8530 Deutschlands-
berg, Grazer Stra-
ße 48 

 Laura Köck, 8530 
Deutschlandsberg, 
Grazer Straße 51 

 Bernd Fürpass, 
8530 Deutschlands-
berg, Keltenweg 
32 a. 

 Wolfgang Szapas, 
8530 Deutschlands-
berg, Unterlaufe-
negger Straße 1 

Neue Mitglieder: 

DU FINDEST UNS AUCH IM 

WEB 

www.radclub-dl.at UND NEU 

www.radclub-dl.com  

Obmann 

Hermann Harter 

 

Mettersdorf 96 

8504 Preding 

Telefon: (3185) 3464 

E-Mail: office@radclub-dl.com 

„Radfahren ist Bewegung  
und Bewegung ist gesund“ 

Radclub Volksbank Deutschlandsberg 

 

http://www.radclub-dl.at
http://garberk.jimdo.com/

